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Drucksache VI/3051 


Sachgebiet 1101 

Antrag 

der Abgeordneten Didigans und Genossen 


betr. Änderung der Geschäftsordnung des Deutschen 
Bundestages 


Der Bundestag wolle beschließen: 

In § 33 der Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages wird 
ein neuer Absatz 3 a eingefügt; 

„ (3 a) Wenn die Geschäftslage es erfordert, kann der Präsi- 
dent die Redner, die fünf Minuten nicht überschreiten wollen, in 
der Reihenfolge der Redner voranstellen, nachdem die ersten 
Redner der Fraktionen gesprochen haben. Er hat das 15 Minuten 
vorher anzukündigen." 

Bonn, den 25. Januar 1972 


Dichgans 
Adorno 
Dr. Aigner 
Balkenhol 
Dr. Böhme 
van Beiden 

Erhard (Bad Schwalbach) 
Dr. Evers 

Freiherr von Firdcs 
Dr.Frtth 
Dr. Gatzen 
Geisendörfer 
Dr. Gölter 
Gottesleben 
Dr. Gnihl 
Dr. Hammans 
Dr. Häfele 
Horten 
Dr. Huys 

Dr. Jahn (Braunschweig) 
Dr. Kempfier 
Frau Klee 
Klinker 
Dr. Kotowskl 
Lensing 


Dr. Martin 
Müller (Berlin) 
Mursch (Soltau-Harburg) 
Niegel 
Petersen 
Picard 
Dr. Plnger 
Dr. Prelfi 
Dr. Rügen 

Prinz zu Sayn- Wittgenstein- 
Hohenstein 
Dr. Schmid-Burgk 
Dr. Schmidt (Wuppertal) 
Dr. Schober 
Schulhoff 
Dr. Schulz (Berlin) 

Dr. Schulze-Vorberg 
Springorum 
Struve 
von Thadden 
Dr. Wagner (Trier) 

Trau Dr. Walz 
Werner 
Wissebach 
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Begründung umseitig 



Dnicksadie Vl/3051 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Begründung 

Wie sich bei der Umweltdebatte gezeigt hat, ergeben sich im 
Plenum immer wieder Situationen, in denen eine Fortsetzung 
der Debatte vor einem nahezu leeren Haus nicht nur dem An- 
sehen des Parlaments, sondern auch der behandelten Sache 
schadet. Auf der anderen Seite ist es unzumutbar, Kollegen, die 
sich vorbereitet haben, am Ende gewaltsam auszuschalten, 
nachdem vorher zahlreiche Kollegen 15 Minuten gesprochen 
haben. 
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